
Lausanne, 26. April 2024

Medienmitteilung des Bundesgerichts

Eidgenössische Justizkonferenz 2024 in Lausanne

Das Bundesgericht hat am Freitag 26. April  2024 in Lausanne die eidgenössische
Justizkonferenz ausgerichtet.  An dem Anlass nahmen rund 30 Vertreterinnen und
Vertreter  der  eidgenössischen Gerichte sowie der  Ober-  und Kantonsgerichte der
Kantone teil.

Bundesgerichtspräsident Yves Donzallaz begrüsste am Freitagmorgen die Teilnehmerin -
nen und Teilnehmer  an  der  jährlich  durchgeführten  eidgenössischen Justizkonferenz.
Themen der Tagung waren unter anderem die Überlastung der Strafgerichtsbarkeit, die
Unabhängigkeit der Richter gegenüber den politischen Parteien und die Disziplinarauf -
sicht über die Richter. An der Konferenz nahmen unter dem Vorsitz des Bundesgerichts-
präsidenten rund 30 Vertreterinnen und Vertreter  der  Ober-  und Kantonsgerichte  der
Kantone sowie des Bundesstrafgerichts und des Bundesverwaltungsgerichts teil. Bereits
am Donnerstag fand die Jahresversammlung der Vertreterinnen und Vertreter der Un -
terzeichnerkantone  des  Projekts  eDossier  Gerichte  (Einführung  des  elektronischen
Rechtsverkehrs und der digitalen Akte) statt.
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